
 

 

Rallyeteams aus 9 Nationen bei der  
55. ADAC Rallye Stemweder Berg am Start 

  
• Als Wertungslauf zur Deutschen Rallyemeisterschaft 2026 trifft sich in Lübbecke die 

Elite des Rallyesports  
• Auch in diesem Jahr ist die ADAC Rallye Stemweder Berg wieder ein Wertungslauf für 

den ADAC Opel GSE Rally Cup für vollelektrische Automobile  
• Heimische Rallyeteams messen sich ebenfalls mit dem internationalen Starterfeld  
• Für die regionale Presse: Informationen für Anlieger zu Einschränkungen während der 

Rallye  
  
(Bielefeld, 22.09.26) Die Deutsche Rallyemeisterschaft (DRM) gastiert bei der 55. ADAC 
Rallye Stemweder Berg vom 25.-26. September rund um Lübbecke. Der ADAC Ostwestfalen-
Lippe e.V. veranstaltet die Rallye in Zusammenarbeit mit dem AMC Stemweder Berg e.V. im 
ADAC über eine Gesamtlänge von 462 Kilometern als Wertungslauf zur Deutschen 
Rallyemeisterschaft. Dabei wird die Entscheidung um den Sieg auf 14 Wertungsprüfungen 
fallen. Hier fahren die Rallyeteams auf insgesamt 142 Kilometern abgesperrter Strecke um 
die schnellsten Zeiten gegen die Uhr. 
 
Insgesamt 49 Teams aus Deutschland, den Niederlanden, Dänemark, Spanien, Italien, 
Frankreich, Belgien, Schweden und Großbritannien habe ihre Nennung für diese hochkarätig 
besetzte Rallye abgegeben. Allen voran 13 Mannschaften des ADAC Opel Electric Rally Cups 
in ihren flotten vollelektrischen Opel Mokka GSE Rally.  
 
Welche Teams in diesem Jahr die Favoritenrolle einnehmen, lässt sich angesichts der noch 
bis November laufenden Saison schwer voraussagen. Alle Top-Teams sind in der Nennliste 
vertreten, wie beispielsweise der Vorjahressieger Philip Geipel aus Plauen im Toyota GR 
Yaris Rally2 oder der Tabellenführer und 5-fache Deutsche Rallyemeister, 
Polizeihauptkommissar Marijan Griebel aus Hahnweiler im Škoda Fabia RS Rally2. Auch die 
spektakulären Porsche 992 RallyGT werden den Fans wieder tolle Driftwinkel bieten: Julius 
Tannert, Carsten Mohe und Thomas Pahlitzsch werden die Zuffenhausener Modelle 
fachgerecht bewegen. Ebenfalls wird der Bückeburger Dennis Rostek wieder mit dem Škoda 
Fabia RS Rally2 bei seiner Heimveranstaltung vertreten sein. 
 
Die erste Etappe startet am Freitag, den 25. September um 16:31 Uhr, mit den vollelektrisch 
angetriebenen Fahrzeugen des ADAC Opel GSE Rally Cups auf dem Marktplatz in der 
Lübbecker Innenstadt. Dort sind auch Zuschauerinformationen und Programmhefte 
verfügbar. Das Hauptfeld der Teilnehmer um den Kampf zur Deutschen Rallyemeisterschaft 
nimmt ab 17:01 Uhr die Fahrtstrecke unter die Räder. Durch fachkundige Moderation durch 
einen Streckensprecher erhalten die Besucher hier wertvolle Informationen zu den Teams. 
 
Ein besonderer Leckerbissen erwartet die Fans am Samstag. Auf dem Gelände der Firma 
Fahrzeugbau Wiese in der Nähe von Petershagen erleben sie einen Rundkurs, in dem die 
Rallyeautos 3-mal an den Zuschauern vorbeifahren – ein Hochgenuss für die Fans, da sie ihre  



 

 
Idole gleich mehrfach in Aktion sehen können. Diese 6 Kilometer lange Wertungsprüfung 
wird im Laufe des Samstags gleich zweimal gefahren. Zunächst ab 14:58 Uhr, der zweite 
Durchgang startet um 18:02 Uhr – jeweils mit einem sogenannten Gruppenstart, bei dem 
gleich 4 Teams im Abstand von nur 5 Sekunden auf die Strecke geschickt werden. Für 
atemberaubende Überholmanöver dürfte damit gesorgt sein. Zuschauerparkplätze sind in 
unmittelbarer Nähe vorhanden.  
 
Auch 6 heimische Teams lassen sich nicht die Gelegenheit nehmen, bei der 55. ADAC 
Rallye Stemweder Berg an den Start zu gehen.  
 
Der Gütersloher Walter Gromöller startet mit Beifahrerin Jasmin Kramer im Opel Ascona 
400, einem historischen Fahrzeug Baujahr 1981. „Nachdem wir in diesem Jahr um keine 
Meisterschaft fahren, stand die Rallye Stemweder Berg ursprünglich gar nicht auf unserem 
Plan. Ich habe mich dann kurzfristig entschlossen, hier für unsere Fans zu fahren“, so der 67-
jährige Routinier, der für seine spektakuläre Fahrweise im Hecktriebler bekannt ist.  
 
Karl Otto Niebäumer aus Bad Salzuflen startet mit seiner Schwester Anna als Beifahrerin auf 
einem Opel Corsa Rally4. „Trotz eines Ausfalls konnten wir unseren 1. Platz in der DRM 
Junior Wertung verteidigen“, freut sich der 24-jährige. Das Team peilt in ihrer 
Wertungskategorie einen Podestplatz an. 
 
Der 26 Jahre alte Max Wendt aus Stemwede-Haldem nutzt die ADAC Rallye Stemweder Berg 
traditionsgemäß, um sich vor der Haustür mit seinem 12 Jahre älteren Bruder Marcel zu 
messen. Max und Marcel Wendt werden mit ihren Stammbeifahrern Rico Sacher und Kay 
Papenfuß, ebenfalls beide aus Stemwede, an den Start gehen. Beide starten auf einem 
Suzuki Swift Sport. 
 
Sean Zorn aus Ilserheide geht mit einem Renault Clio 2 RS und Beifahrer Michael Wagner aus 
Herford auf die Zeitenjagd. 
 
Der Bünder Lucas Jim Kiel geht in diesem Jahr mit einem neuen Auto (Suzuki Swift Sport) und 
neuer Beifahrerin an den Start. Zusammen mit Lea Utzelmann geht es dem Team mit Blick 
auf die nächste Saison darum, die eventuellen Schwachstellen am neuen Auto zu beheben 
und einen vorderen Platz in ihrer Fahrzeugklasse zu ergattern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Ein wichtiger Hinweis für unsere heimischen Medien  
Bitte nehmen Sie in Ihre Vorberichterstattung auch die folgenden Informationen über 
Einschränkungen während der Rallye auf: 
 
 
Die 55. ADAC Rallye Stemweder Berg steht in den Startlöchern. Nach langer und intensiver 
Vorbereitungszeit wird mit Unterstützung zahlreicher ehrenamtlicher Helfer vom 25. bis zum 
26. September 2026 den Teilnehmern und Fans aus Deutschland und Europa eine exzellente 
Motorsport-Veranstaltung im Rahmen der Deutschen Rallyemeisterschaft sowie des ADAC 
Opel Electric Rally Cups geboten werden. 
 
Der ADAC Ostwestfalen Lippe e.V. und der AMC Stemweder Berg e.V. im ADAC bittet 
Anlieger und Bewohner um Verständnis für die mit dieser Veranstaltung verbundenen 
vorgeschriebenen Verkehrssicherungs- und Sperrmaßnahmen. Während der Rallye wird es 
zu Einschränkungen und Behinderungen in den Bereichen um 
 

• Wertungsprüfung 1/3 »Varl«: Wagenfelder Str. nördlich Varl, Galgenkamp, 
Lütkenloh, An den Riehen, Haßmoor –   
am Freitag, 25.09.2026 in der Zeit von ca. 15.30 bis 21:45 Uhr 

• Wertungsprüfung 2/4 »Preußisch Ströhen«:  Zur Mühlenbrücke, Zur Landesgrenze, 
Heuerorterstrasse, Klostergarten, Alte Kirchstraße, In der Laune, Hintern Fledder, 
Farnhorst, Im Bülten –    
am Freitag, 25.09.2026 in der Zeit von ca. 16.00 bis 22:00 Uhr 

• Wertungsprüfung 5/8 »Vehlage«: Hunortweg, In den Riehen, Vehlagerstraße, 
Dreiecksweg, Erftmeyerstraße, Höfeweg, Desteler Str., Siebenweg, Im Strange –   
am Samstag, 26.09.2026 in der Zeit von ca. 06.40 bis 13:45 Uhr 

• Wertungsprüfung 6/9 »Buschmannsort«: Desteler Straße, Wiegmannsort, Am alten 
Teich, Schlutbaum, Kempringen, Föteweg –    
am Samstag, 26.09.2026 in der Zeit von ca. 07.00 bis 14:15 Uhr 

• Wertungsprüfung 7/10 »Eggetal«: Im Glanetal, Büscherheider Ring, Schlukenweg, 
Kalkofenstr., Bärenquellstraße, Eininghauser Ring, Dorfanger, Ravensberger Str., 
Eimsiekerstraße –    
am Samstag, 26.09.2026 in der Zeit von ca. 08.00 bis 15:00 Uhr 

• Wertungsprüfung 11/13 »Brüninghorstedt«: Eberloh, Höppners Kamp, 
Brüninghorstedt, Haselhorn, Morlinge –    
am Samstag, 26.09.2026 in der Zeit von ca. 13.00 bis 19:40 Uhr 

• Wertungsprüfung 12/14 »Wiese« Auf der Tappenau K 10 –    
am Samstag, 26.09.2026 in der Zeit von ca. 13.20 bis 20:00 Uhr 

 
kommen. Hier werden Teile der aufgeführten Straßen von den Sperrungen betroffen sein. 
 
Alle Anwohner, die ihren Wohnsitz direkt entlang der Wertungsprüfungen haben, wurden 
vor der Veranstaltung persönlich und mit einer Anliegerinformation über den Verlauf der 



 

Wertungsprüfungen, Sperrungen und Sperrzeiten sowie den Kontaktdaten eines zuständigen 
Ansprechpartners und weiteren Details informiert. 
 
Damit die Veranstaltung für alle Beteiligten so reibungslos abläuft, hat das Organisations-
komitee bestmögliche Vorbereitung getroffen. Unter anderem wurden folgende 
Maßnahmen ergriffen: 
 

• Der Verlauf der Verbindungsetappen und Wertungsprüfungen wurde mit den 
Gemeinden abgesprochen und von den Genehmigungsbehörden bestätigt. 

• Die Fahrzeuge werden vor der Rallye einer technischen Abnahme unterzogen. 
• Die Teilnehmer werden mit denen von den Veranstaltern ausgegebenen 

Fahrtunterlagen zur Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzungen, zum 
rücksichtsvollen Verhalten im öffentlichen Straßenverkehr sowie zur Einhaltung der 
StVO verpflichtet. Verstöße führen zur Bestrafung durch den Veranstalter, Verstöße 
von Rallyeteilnehmern im öffentlichen Straßenverkehr können natürlich durch die 
Ordnungsbehörden geahndet werden. 

• Durch umfangreiche Sicherheitsmaßnahmen wird für die größtmögliche Sicherheit 
für alle Beteiligten, wie Offizielle, Teilnehmer, Sportwarte und Zuschauer gesorgt 
werden. 

 
Die Rallyeleitung ist für jeden Hinweis zur Verbesserung dankbar und bittet alle Anwohner 
und sonstige Betroffene, bei eventuellen örtlichen Problemen oder Fragen, Kontakt 
aufzunehmen.  
  
### 
  
 
Fotos für redaktionelle Zwecke honorarfrei 
 



 

  

Auch Vorjahressieger Philip Geipel/Jenny Lerch sind mit dem Toyota GR Yaris Rally2 

bei der 55. ADAC Rallye Stemweder Berg wieder am Start 

 

 

Die Geschwister Karl Otto und Anna Niebäumer aus Bad Salzuflen fahren im  

Opel Corsa Rally4 um Punkte in der Junior-Wertung zur Deutschen Rallyemeisterschaft 

 



 

 

Ansprechpartner für die Presse: 

 

Lothar Bökamp 

Telefon +49 175 5936067 

E-Mail lothar.boekamp@antrieb.media 

Julia Meier 

Kommunikation 

ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. 

Eckendorfer Straße 36 

33609 Bielefeld 

 

Telefon +49 521 108 111 4 

E-Mail julia.meier@owl.adac.de 

 

 


